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Mobilitätsstrategie FRM 2030 – Region in Bewegung

EINSTIMMIG BESCHLOSSEN!

Verbandskammersitzung 16.12.2020

enthält 26 

regionalbedeutsame 

verkehrliche Maßnahmen 

insbesondere zum Fuß-

und Radverkehr, ÖPNV, 

zu Mobilitätsstationen 

und zum Schienengüter-

und Wirtschaftsverkehr
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M01: Lückenschlussprogramm überörtliche Radwege

M02: Bau von Radschnellwegen

M03-04: Mobilitätsstationen 

M05: Ausbau von Bike+ Ride Anlagen

M06: Regionales Park + Ride Konzept

M07-09: Stärkung des Fußverkehrs / 5-Minuten-Region

M10: Fußläufige Erreichbarkeit und Zugänglichkeit von Bahnhöfen

M11: Barrierefreier Ausbau von Bahnhaltepunkten

M12: Schienenorientierte Siedlungsentwicklung

M13: Entwicklung und Ausbau der Schieneninfrastruktur

M14: On-Demand-Verkehr

M15: Schnellbuslinien

M16: Urbane Seilbahnen

M17-18: Schienengüterverkehr / Regionaler Schienencoach

M19: Regionales Wirtschaftsverkehrskonzept

M20-23: Infrastruktur-Monitoring / Push&Pull Studie / integratives Datenmodell / Mobilitätsfond

M24-25: Neue Mainbrücke im Osten der Region / Nahmobilitätsbrücke Hohe Straße

M26: Förderprojekt des Bundes „transform-R“ (Verkehrswende x Energiewende)

Mobilitätsstrategie FRM 2030 – Region in Bewegung
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Zutaten für erfolgreiche Maßnahmen:

Kümmerer
Plan

Finanzierung
+ mutige Entscheidungen
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Verankerte Ziele – messen, um sich messen zu lassen 

Klimaziel: Klimaneutral bis 2045 / Im Jahr 2030 
sind die Treibhausgasemissionen in der Region 
um  65 Prozent gegenüber dem Wert von 1990 
reduziert.

Verkehrsziel 2030: Im Jahr 2030 ist der Anteil des 
Umweltverbundes um 10 Prozent gestiegen und der 
Anteil der privaten Pkw um 10 Prozent gefallen.

Mehr dazu unter: www.klimaenergie-frm.de
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M03/M04
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Kernaufgaben

Planung Umsetzung Betrieb

Sukzessiver, ‚lernender‘ Ausbau des Systems

stationsbezogen 

angebotsübergreifend

(„lokale Integration“)

angebotsbezogen 

stationsübergreifend

(„regionale Integration“)

M03/M04
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MOBILITÄTSSTATIONEN:

BAUSTEINE UNSERER

NEUEN MOBILITÄT

M03/M04
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Pilotkreis

Wetterau

Nidda (18 Ortsteile)

M03/M04
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Zielkonzept am Beispiel 

des Wetteraukreises

200 Standorte

in 25 Kommunen

skaliert nach S, M, L.

M03/M04
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M03/M04
Mobilitätsstationen für den Main-Kinzig-Kreis
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RaMo3 Arbeitsprogramm

AP 1: Umsetzung und Verstetigung 

▌ Umsetzungsbegleitung und Schaffung einer strukturellen Verankerung des Themas im Wetterkreis

▌ Rechtskräftiges Betreibermodell anwenden 

AP 2: Transfer auf andere Kreise

▌ Beratung, Unterstützung und Wissensvermittlung (Handlungsleitfaden Ausschreibung der Mobilitätsdienstleistungen, 

Beantragung Fördermittel, Standortkonzepte)

▌ Mögliche Organisationsstrukturen für die Umsetzung von Mobilitätsstationen in anderem Kreis vorstellen

AP3: Kommunikation und Marketing

▌ Externes Design Büro für Illustrationen „Mobilitätsstationen im Raum“ 

▌ Leitsystem Urban Design 

▌ Dachmarke 

▌ Pop-Up Mobilitätsstation, Mobilitäts-Aktionstage 

AP 4: Evaluation und Monitoring

▌ Empfehlungen zur Wirkungsevaluation von Mobilitätsstationen in Kommunen 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Anregungen, Kritik und Ideen gerne an: kontos@region-frankfurt.de


